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Stuttgart, 10.02.2021 

 

Politischer Aktionismus zulasten unserer Praxen und Mitarbeiter/-innen 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

seit Montagabend steht es im Bundesanzeiger; wir müssen jeden Patienten, der das wünscht bezüglich seines 

Anspruchs auf Zugehörigkeit zur jeweiligen Impfgruppe, gemäß vorliegender Priorisierungsvorgaben prüfen, Atteste 

ausstellen und alles dokumentieren. Das alles für 5 Euro plus ggf. 90 Cent Porto. Diese Regelung ist gegen das 

ausdrückliche Votum unserer Verbände und Körperschaften ergangen. Sie bringt Unruhe in unsere Praxen, 

Diskussionen mit den Betroffenen und neue sinnlose Bürokratie. Als ob wir sonst nichts zu tun hätten. 

 

Die dauernden Zwangseingriffe in unsere Praxen (TI, offene Sprechstunden, Terminservicestellen etc.), der Umgang 

mit uns, und auch der vorgegebene Preis zeigen die Wertschätzung der politisch Verantwortlichen in Berlin gegenüber 

der Arbeit unserer Praxisteams. Ich wiederhole an der Stelle meinen Vergleich mit der Ausstellung meines 

Jahresfischereischeins, einer Leistung die weniger aufwendig und weniger verantwortungsvoll ist, die aber 95 

Euro kostet. Für den gleichen Preis sollen wir und unsere Mitarbeiterinnen also 19 Atteste ausstellen.  

 

Was hier geschieht, ist nur politischer Aktionismus zu unseren Lasten, weil man die Bestellung der Impfdosen 

„versemmelt“ hat, wie schon die Maskenbestellung im Frühjahr 2020. Man braucht jetzt dieses zwangsverordnete 

Priorisierungsverfahren bis zum Ende des 2. Quartals, um von eigenen Fehlern abzulenken. Dann ist davon 

auszugehen, dass eher zu viel Impfstoff vorliegen wird und wir Werbung für die Impfungen machen müssen. 

Unternehmerisches Denken und Handeln wäre an der ein oder anderen Stelle durchaus wünschenswert gewesen. Es 

hätte weniger Zwänge und Aktionismus benötigt, unnötige Kosten eingespart und insbesondere auch Leben gerettet. 

 

Wir stellen die „Verkündung“ des Bundesanzeigers zum Herunterladen auf unsere Webseite unter www.medi-

verbund.de >>> im Fokus >>> „Coronavirus Infos für Ärztinnen und Ärzte“ – Sie sollten sich das unbedingt 

ansehen. 

 

Wir werden intern nach Lösungen suchen, um die Bürokratie zu erleichtern. Wir werden auf unserem MEDI-Blog unter 

blog.medi-verbund.de für Mitglieder die Möglichkeit eröffnen, gute Umsetzungsvorschläge dieses Bürokratie-GAUs zu 

veröffentlichen und nachzulesen. Bleiben Sie gesund - bis zum Herbst ist dieser Spuk hoffentlich zu Ende! 

 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

 

 


